
Mutige  und  starke
Drittklässler  in  Bergkamen:
Präventionswoche  für
Grundschulklassen  ein  voller
Erfolg

Eine  ganze  Schulwoche  der  Bergkamener  Drittklässler  stand
unter dem Motto „Gemeinsam mutig – zusammen stark“. Erstmalig
führte das Bergkamener Kinder- und Jugendbüro (kijub) diese
bunte Veranstaltungsreihe mit sechs Bergkamener Grundschulen
und über 400 Schüler:innen durch.

Den  Projektauftakt  im  studio  theater  bildete  eine
Theatervorstellung  des  Präventionstheaters  Albrecht  aus

https://bergkamen-infoblog.de/mutige-und-starke-drittklaessler-in-bergkamen-praeventionswoche-fuer-grundschulklassen-ein-voller-erfolg/
https://bergkamen-infoblog.de/mutige-und-starke-drittklaessler-in-bergkamen-praeventionswoche-fuer-grundschulklassen-ein-voller-erfolg/
https://bergkamen-infoblog.de/mutige-und-starke-drittklaessler-in-bergkamen-praeventionswoche-fuer-grundschulklassen-ein-voller-erfolg/
https://bergkamen-infoblog.de/mutige-und-starke-drittklaessler-in-bergkamen-praeventionswoche-fuer-grundschulklassen-ein-voller-erfolg/
https://bergkamen-infoblog.de/mutige-und-starke-drittklaessler-in-bergkamen-praeventionswoche-fuer-grundschulklassen-ein-voller-erfolg/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2022/08/Theater_gemeinsam_mutig.jpg


Witten, welche die Themen Mut und Angst in ihrem Theaterstück
„Mutig  miese  Monster  meucheln“  spielerisch  in  den  Fokus
rückten. Durch das aktive Einbeziehen der Kinder im Publikum
konnten diese hautnahe Einblicke erhalten. Ein nachbereitendes
Gespräch  mit  den  Schauspieler:innen  im  Anschluss  an  das
Theaterstück diente weiterhin zur Vertiefung. Positiv bestärkt
konnten sich die Sieben- bis Neunjährigen nach der Vorstellung
wieder mutig in den Schulalltag begeben.

Eine Methodenfortbildung für die Lehrer:innen der beteiligten
Klassen stand nachfolgend auf dem Programm. Hier erfuhren die
Pädagog:innen spielerisch, wie Spiele und Methoden gezielt zur
Stärkung  und  zum  Mutmachen  der  Kinder  eingesetzt  werden
können.  Begeistert  und  engagiert  erprobten  die  Beteiligten
viele Methoden in der Praxis.

Den Abschluss des Projektes bildete ein Mutparcours, den die
Mitarbeiter:innen des kijub direkt an den beteiligten Schulen
durchführten. Hier konnten sich die Schüler:innen mutig durch
eine dunkle und enge Gletscherhöhle zwängen und diese auch
gemeinsam mit ihren „Mutmachern“ durchqueren.

„Kinder  zu  stärken  ist  ein  sehr  wichtiges  Thema  in  der
Präventionsarbeit“,  erklärt  Imke  Vogt  vom  kijub,  „denn
gestärkte Kinder mit eigenem inneren Kompass, der ihnen zeigt
was richtig oder falsch ist, sind auch später nachweislich
viel  weniger  für  Suchtgefahren  oder  delinquentes  Verhalten
anfällig.“

Um die Drittklässler auch im nächsten Schuljahr nachhaltig zu
stärken, plant das kijub eine Verstetigung des erfolgreichen
Projektes.


